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Ahaus, 28.02.2017 
 

Beratungsfolge 

 Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und Verkehr 16.03.2017     TOP Ö 
 Rat 23.03.2017     TOP Ö 
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9   

 
Beratungsgegenstand 

Sanierung des Parkplatzes an der Grundschule in Graes 
Beseitigung und Ersatzpflanzung des Baumbestandes 

 

Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und Verkehr empfiehlt dem Rat folgenden Be-
schluss zu fassen: 

Die Verwaltung wird beauftragt die erforderlichen Arbeiten zur Sanierung des Parkplatzes an der 
Grundschule in Graes mit der Erneuerung des Baumbestandes durchzuführen.  

 

Sachdarstellung 

Der öffentliche Parkplatz an der Grundschule in Graes bietet Platz für ca. 20 Fahrzeuge. Ergän-
zend hierzu werden Teilflächen des Parkplatzes für freie bzw. überdachte Fahrradparker genutzt. 
Diese Nutzungen sind mit einem entsprechenden Fußgängerverkehr verbunden. 

Mit dem Bau des Parkplatzes im Jahr 1989 wurden auch Baumscheiben zur Gliederung der 
Stellplätze angelegt. Die Baumscheiben wurden mit Platanen bepflanzt. Platanen gelten als sehr 
robuste und wuchsfreudige Stadtbäume. Platanen sind wegen ihres flachen, ausbreitungsfreudi-
gen Wurzelwerks berüchtigt. 

Die Wurzeln der Platanen verursachen aber nur dann Schäden, wenn sie keine anderen Ausbrei-
tungsmöglichkeiten haben. Aus diesem Grunde benötigen Platanen Platz in Grünflächen, damit 
das Wurzelwerk sich ohne Schäden an den angrenzenden Flächen entwickeln kann. Ggf. ist 
durch technische Maßnahmen, wie Wurzelschutzfolien oder entsprechend große Baumscheiben, 
Vorsorge zu treffen.  

Auf dem Parkplatz an der Hauptstraße in Graes haben die Wurzeln der Platanen in zu kleinen 
Baumscheiben den Weg des geringsten Widerstandes gewählt und haben sich sehr oberflä-
chennah ausgebreitet. Die Baumwurzeln wachsen hier in das Sand- oder Splittbett unterhalb der 
Pflasteroberfläche hinein, weil diese Schicht gut mit Sauerstoff und Wasser versorgt ist. 

Die hierdurch entstandenen Schäden an der Pflasteroberfläche sind so gravierend, dass die 
Bäume beseitigt werden müssen. Es handelt sich um fünf groß gewachsene Platanen, die auf-
grund der gegebenen Unfallgefahr kurzfristig beseitigt werden müssen. Die alleinige Beseitigung 
der Pflasterschäden würde einen so gravierenden Eingriff auf die Wurzeln verursachen, sodass 
die Beseitigung der Bäume geboten ist. 

Wie bereits auf dem Parkplatz in einer Baumscheibe geschehen, sollen die Platanen durch tief-
wurzelnde Säuleneichen ersetzt werden. Zur Beseitigung der Baumwurzeln und der Pflasterun-
ebenheiten, muss die gesamte Pflasterfläche des Parkplatzes erneuert werden. 
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Geplant ist, die Bäume noch vor der beginnenden Wuchsperiode zu fällen und den Parkplatz in 
den Oster- oder Sommerferien zu erneuern. Zwischenzeitlich müssen die vorhandenen Unfall-
stellen gesichert werden. Die Ersatzpflanzung der Hochstämme erfolgt dann im Herbst.  

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 

Budget: Öffentliche Verkehrsflächen 12.01 

Ergebnisplan:  

Pos. Bezeichnung Betrag in € 

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.000 

 

 
 
Anlagen 

keine 
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